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Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                      Lfd.Nr. 7/2010
NIEDERSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 

am Mittwoch, dem 13. Oktober 2010 in Dürnkrut, Schloßplatz 1, großer Sitzungssaal der Marktgemeinde Dürnkrut
Die Einladung erfolgte am 4.10.2010 durch Kurrende

Beginn: 
19.30 Uhr

Ende:    
20.15 Uhr

ANWESEND WAREN:

Vizebürgermeister Herbert Bauch
1. GGR
Ing. Hermann Scsepka

2. GGR 
Rudolf Kaiser

3. GGR 
Marina Martinz
4. GR

Stefan Istvanek
5. GR

Dr. Andrea Baltacis
6. GR  

Ing. Ferdinand Kolarik
7. GR

Gerald Kittl

8. GR   
Ing. Erhard Leitgeb
9. GR  

Renate Novak
10. GR

Michaela Krschka
11. GR

Josef Metz
12. GR

Michael Lazar
13. GR

Gerhard Hasitzka

14. GR  

Gregor Sperk
15. GR

Franz Fleckl
16. GR

Manuela Gieger
17. GR

Petra Zelenka

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

1. GGR
Dr. Leopold Boyer
2. GR

Erwin Lamp


NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

--
Vorsitzender: 
Vizebürgermeister Herbert Bauch
Schriftführer:
VB Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich 

Die Sitzung war beschlussfähig
Tagesordnung:
1. Entscheidung über evtl. Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung

2. Vergabe von Gemeindewohnungen

3. Verpachtung von Gemeindegrund

4. Verkauf von Gemeindegrund

5. Winterdienst 2010/2011

6. Bericht Windpark Dürnkrut 

7. Grundsatzbeschluss Gebührenanpassung

Der Vizebürgermeister begrüßt die erschienenen Mitglieder des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
Aus gegebenem Anlass wird auf Ersuchen des Vorsitzenden eine Gedenkminute für den verstorbenen Bürgermeister Rudolf Reckendorfer abgehalten.

Am 10.2010 ist ein von den Mitgliedern der ÖVP-Fraktion unterfertigter Antrag auf Aufnahme bzw. Behandlung des Tagesordnungspunktes „Verpachtung des Mühlfeldes an Günter Ehm“ (Beilage „A“) eingelangt und wird zur Abstimmung gebracht.
Beschluss:  Der Antrag wird abgelehnt
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (7 Stimmen dafür, 11 Stimmen dagegen SPÖ-Fraktion)
Weiters ist zum gleichen Zeitpunkt gleichfalls von den Mitgliedern der ÖVP-Fraktion unterfertigt, ein Antrag auf Aufnahme des TOP „Subventionsvergaben“ eingelangt.

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Dieser Tagesordnungspunkt wird unter Pkt. 8 behandelt.
zu Pkt. 1.  Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 18.8.2010 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.
zu Pkt. 2.  Der Vorsitzende berichtet, dass aus nicht bekannten Gründen an Herrn Huber nicht die vom Gemeinderat beschlossene Wohnung Goethegasse 2/7 sondern die größere Wohnung 2/3 zugewiesen wurde. Die Wohnungsvergabe soll daher mit nachfolgendem Beschluss korrigiert werden.  

a)
Goethegasse 2/3 - Otmar Huber, vorh. Grünauer Christine

Antrag des Vizebürgermeisters: Die Vergabe der Wohnung an Otmar Huber möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

b)
Goethegasse 2/7 - Robert Trenz, vorh. Hammer Claudia

Antrag des Vizebürgermeisters: Die Vergabe der Wohnung an Robert Trenz möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 3.
Franz Epp ersucht um Verpachtung der Parz.Nr. 2254, KG Waidendorf, im Ausmaß von 519 m² welche in der Natur eine Böschung darstellt und lt. Mappenblatt als Weg geführt wird.

Antrag des Vizebürgermeisters: Die Verpachtung der genannten Parzelle an Herrn Franz Epp zu einem Jahrespachtpreis von € 10,-- möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Bezüglich der im Gemeindevorstand besprochenen und von der ÖVP beantragten Verpachtung des Grundstückes im Mühlfeld teilt der Vorsitzende mit, dass er diesbezüglich noch Gespräche mit Herrn Ehm führen möchte. Aus diesem Grund wurde der Tagesordnungspunkt von der heutigen Sitzung abgesetzt und war daher auch der Antrag vor der Sitzung abzulehnen. Die Angelegenheit wird jedoch in der Sitzung im Dezember einer Entscheidung zugeführt. 
zu Pkt. 4.  Andreas Berthold, wohnhaft in der Schillerstraße 21 hat mit Schreiben vom 26.8.2010 um käufliche Überlassung des an sein Wohnhaus angrenzende Grundstück in der Mozartstraße angesucht. Geplant ist dort die Errichtung eines Gartenhauses und eines Schwimmbeckens. Der Vorsitzende verweist in diesem Zusammenhang auf die durchgeführte Parzellierung als Grundstücke für  die Errichtung von Einfamilienhäusern mit Bauzwang und dem für diesen Zweck erfolgten Ankauf und Aufschließung dieses ehemaligen Ackergrundstückes sowie auf eventuelle Folgewirkungen. GGR Ing. Scsepka schließt sich grundsätzlich dieser Meinung an. In einem Telefongespräch hat Herr Berthold vorgeschlagen, dass ein Teil der dahinterliegenden Parzelle zu seiner dazugeschlagen werden soll und der andere Teil zur angrenzenden Parzelle. Damit könnte mit der dann erzielten Grundstücksgröße auch der Bedarf nach einer etwas größeren Bauparzelle in der Größe von ca. 700 - 800 m²  abgedeckt werden. 
Antrag GGR Ing. Scsepka: Das Ansuchen des Herrn Berthold möge bis zur nächsten Sitzung zurückgestellt werden und zwischenzeitlich ein Lokalaugenschein durchgeführt werden. Bezüglich des Termins des Lokalaugenscheines werden sich alle drei Fraktionen kurzfristig abstimmen.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 5.  Der Vorsitzende berichtet, dass für den Winterdienst 2010/2011 die Auslagerung von Arbeiten angedacht werden soll. Diesbezügliche Anbote für die Park & Ride Anlage und der Wohnhausanlage Bernsteinstraße 19 - Wagner Schönkirch-Straße 8 des KDW liegen vor.

Antrag des Vizebürgermeisters: Der Winterdienst für die genannten Objekte möge an den Kommunal-dienst Weinviertel übergeben werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 6.  Vizebgm. Bauch teilt den derzeitigen Stand des Projektes „Windpark Dürnkrut - Jedenspeigen“ und „Velm Götzendorf - Dürnkrut“ mit.

Die Genehmigungsverfahren für den Windpark „Velm Götzendorf - Dürnkrut“ mit der geplanten Aufstellung von 10 Anlagen steht vor dem Abschluss. Bei Realisierung des Projektes erhält die Gemeinde den Betrag von € 3.000,-- je Anlage jährlich. Der Baubeginn soll 2011 erfolgen. GR Fleckl berichtet, dass es bezüglich Güterwegherstellung bzw. Sanierung bereits Gespräche gegeben hat. Ein diesbezügliches Protokoll wird demnächst bei der Gemeinde einlangen. GGR Ing. Scsepka wirft die Frage auf, inwieweit noch Einfluss auf die Höhe des Gemeindebetrages genommen werden kann, da es diesbezüglich unterschiedlichste Meldungen gibt.
zu Pkt. 7.  In Zusammenhang mit dem bereits erfolgen Beschluss über die Aufnahme eines Darlehens in der Höhe von € 417.000,-- vom 1. Juli 2010 hat der Gemeinderat in der heutigen Sitzung einen Grundsatzbeschluss zu fassen, in welchem sich die Marktgemeinde Dürnkrut verpflichtet, den Gebührenhaushalt kostendeckend zu führen und die dafür erforderlichen Gebührenanpassungen  zeitgerecht durchzuführen.

Auf Anfrage von GGR Ing. Scsepka teilt der Vorsitzende mit, dass die den diesbezüglichen Verordnungen zugrunde liegenden Kalkulationen und Berechnungen selbstverständlich auch den Mitgliedern des Gemeinderates vorgelegt werden.
Antrag des Vizebürgermeisters: Die Verpflichtung zur kostendeckenden Führung des Gebührenhaushaltes und die dafür erforderlichen Gebührenanpassungen mögen beschlossen werden
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (17 Stimmen dafür, 1 Stimme dagegen Zelenka) 

zu Pkt. 8.  Der Vorsitzende teilt mit, dass er am heutigen Tag nur die Subventionsvergabe an den 1. Dürnkruter Musikverein zur Beschlussfassung bringen möchte. Alle anderen Ansuchen mögen in der Dezembersitzung behandelt werden, um sich bis dahin einen besseren finanziellen Überblick schaffen zu können. 

Antrag GGR Ing. Scsepka: Sämtliche beantragte Subventionsvergaben mögen zur Abstimmung gelangen.
Beschluss:  Der Antrag wird abgelehnt
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (6 Stimmen dafür, 12 Stimmen dagegen SPÖ Fraktion, Zelenka)

Antrag des Vizebürgermeisters: Der Betrag von € 3.000,-- möge an den 1. Dürnkruter Musikverein als Subvention ausbezahlt werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Da keine weiteren Tagesordnungspunkte vorliegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am                               genehmigt.

....................................................                                              ....................................................

             Bürgermeister                                                                                 Schriftführer

.............................................        ............................................        ............................................

            Gemeinderat                                Gemeinderat                                Gemeinderat
